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Vorlagen Einladunkskarten
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Vorlage Mond und Mondfiguren
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Vorlage Kinderfiguren
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Bastelanleitung Mondphasenbox
Material:

• 1 Schuhkarton• 1 Wattekugel (30mm Durchmesser)• schwarze Acrylfarbe• 1 Zahnstocher• Kleber• Schere• Pinsel• kleine Taschenlampe
Wie man das Modell baut:Malen Sie die Innenseite des Schuhkartons mit schwarzer Farbe an. Schneiden Sie dannin die Mitte jeder der vier Seiten ein Guckloch (ca. 2cm Durchmesser). In eine der beidenSchmalseiten des Kartonswird zusätzlich ein Loch gebohrt, das gerade so groß ist, dass diekleine Taschenlampe von innen nach außen durchgeschoben werden kann, ohne wiederherauszufallen.Malen Sie mit einem Bleistift kleine Krater und Strukturen auf die Wattekugel, die den Monddarstellt. Diese Kugel wird dann auf den Holzspieß gesteckt. Befestigen Sie den Holzspießanschließend der in der Mitte des Deckels. Sie können dafür z. B. ein kleines Styroporstückin den Deckel kleben und den Holzspieß hineinstecken. Schließen Sie den Deckel desKartons. Nun wird die Taschenlampe angeschaltet und die Kinder können durch die vierGucklöcher die verschiedenen Mondphasen betrachten.

Bastelanleitung Erd-Mond-Modell
Material:

• Bilder von Erde und Mond (Siehe nächste Seite)• Tonpapier oder anderes festes Papier (ca. Din A4)• Schnur (3,80m lang)• Schere• Kleber
Wie man das Modell baut:Schneiden Sie die Bilder von Erde und Mond aus. Kleben Sie jeweils ein Bild der Erde unddes Mondes auf das Tonpapier und schneiden Sie den Umriss erneut aus. Sie haben nunjeweils ein Bild der Erde und des Mondes, die mit Tonpapier verstärkt sind. Kleben siejeweils das zweite Bild auf die Rückseite des Tonpapiers, sodass sich das Tonpapier zwi-schen den Bildern befindet.Bohren sie in die Mitte der Erde und des Mondes jeweils ein kleines Loch. Fädeln sie dieErde auf ein Ende der Schnur auf und machen am Ende einen Knoten sodass das Erdmo-dell nicht wieder herunter rutschen kann. Fädeln Sie nun den Mond auf das andere Endeder Schnur und machen auch hier einen Knoten am Ende.Erde und Mond sollten im fertigen Modell nun 3,77 m voneinander entfernt sein (3 cm derSchnur wurden für die Knoten vorgesehen). Für eine ungefähre Vorstellung des Abstan-des kann man sich merken, dass die Erde etwa 30 mal in den Abstand zwischen Erde undMond passen würde.
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Vorlage Erde-Mond-Modell
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Faltanleitung Origamirakete Version 1

 

 

 

 

 

 

1. Lege das Papier wie 

dargestellt vor dich hin. Falte die 

untere Ecke auf die obere Ecke 

und öffne das Papier wieder.     

 

 

 

 

 

4. Lege das Papier so vor dich, 

dass die geschlossene Seite 

oben ist. Falte das rechte obere 

Dreieck nach innen zwischen die 

beiden Papierschichten. 

 

 

 

 

 

7. Falte die rechte Kante der 

oberen Lage bis zur Mitte 

 

 

 

 

 

 

10. Drehe das Blatt um. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13. Falte die beiden unteren 

Ecken nach oben 

 

 

 

 

 

 

2. Falte nun die linke Ecke zur 

rechten und öffne das Papier 

wieder.  

 

 

 

 

 

 

5. Wiederhole den Schritt mit 

dem linken oberen Dreiecke.  

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Falte die linke Kante der 

oberen Lage ebenfalls bis zur 

Mitte. 

 

 

 

 

 

11. Wiederhole Schritt 7-9 auf 

der Rückseite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14. Drehe die Rakete um und 

wiederhole Schritt 13 auf der 

Rückseite 

 

 

 

 

 

 

3. Falte die untere Kante auf die 

obere und öffne das Papier 

wieder. Falte dann die linke 

Kante auf die rechte. Öffne das 

Papier diesmal nicht wieder. 

 

 

 

 

 6. Das Papier sieht nun so aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

9. Falte die rechte Kante des neu 

entstandenen Dreiecks zur Mitte 

und wiederhole dasselbe mit der 

linken Kante. 

 

 

 

 

 

 

12. Das ganze sieht nun so aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15. Deine Rakete ist fertig! 
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Faltanleitung Origamirakete Version 2
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Vorlage Voyager-Sonde
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Bastel- und Aufbauanleitung SonnensystemModell

Objekte Material BeschreibungSonne Gelbes Tuch 1,2m DurchmesserMerkur Perle 0,4cm Durchmesser hellgrau bemaltVenus Holzperle 1,0cm Durchmesser hellgelb bemaltErde Holzperle 1,0cm Durchmesser blau weiß und grün bemaltLebenszone Streifen blaue FolieMond Perle 0,3cm Durchmesser hellgrau bemaltMars Holzperle 0,6cm Durchmesser orange rot bemalt mit weißen PolkappenAsteroiden Zeitungspapier oder ähnliches Kleine Stücke des Papiers zu jeweils etwareiskorngroßen Kugeln zusammenknüllenJupiter Styroporkugel 12cmDurchmesser orange bemalt mit weißen und roten Strei-fen und dem großen roten Fleck (ca. 2cm)Saturn Styroporkugel 10cmDurchmesser hellgelb bemalt mit StreifenSaturnringe zwei Ringe aus Tonpapier und4 Holzspieße (z.B. Zahnstocher) Die vier Holzspieße an vier Seiten in dieStyroporkugel stecken, sodass sie eineEbene bilden. Einen Ring aus Tonpapier miteinigen Tesastreifen daran festkleben. Denzweiten Ring so auf den ersten kleben, dassdie Holzspieße zwischen den Ringen ver-steckt sind.Uranus Styroporkugel 4cm Durchmesser grün-blau bemaltUranusringe zwei Ringe aus Tonpapier und4 Holzspieße (z.B. Zahnstocher) Siehe Saturnringe
Neptun Styroporkugel 4cm Durchmesser hellblau bemaltZwergplanetPluto Perle 0,3cm Durchmesser grau bemalt

8 dünne Holzspieße, 20cm lang2 dicke Holzstäbe, 20cm lang20 Holzsockel ca. 6cm Durch-messer
Holzstäbe in die Sockel hineinstecken undPlaneten auf die Stäbe stecken.

Objekt Entfernung zur Sonne imModellMerkur 5cm Zweiter Knoten an der Schnur(der erste markiert den Rand der Sonne)Venus 10cm Dritter KnotenErde 14cm Vierter KnotenMond 0,036cm (Entfernung zur Erde)Lebenszone(blaue Folie) Venus liegt außerhalb der Lebenszone, die Erde in derMitte und Mars am äußeren RandMars 21cm Fünfter KnotenJupiter 73cm Sechster KnotenSaturn 135cm Siebter KnotenUranus 271cm Achter KnotenNeptun 424cm Neunter KnotenPluto 556cm Zehnter Knoten
Passend zur Größe der Planeten in diesem Modell, müssten alle Entfernungen eigentlichum den Faktor 1000 vergrößert werden. Merkur wäre also 50 m von der Sonne entferntund Pluto 5,5 km.
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Vorlage Kartenspiel Planeten
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Steckbriefe der Planeten
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